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unter vier Augen

springt doch ins Aug
e

so weit das Auge re
icht

Sand in die Augen st
reuen

keine Augen im Kopf

ins Auge gehen

ins Auge fassen

im Auge behalten

hat überall ihre Aug
en 

ein Auge zudrücken

das Auge des Geset
zes

aus den Augen lasse
n4

tierischSCHATZCHEN. .
Die Riesenschlange aus dem Reptilienzoo

Hallo Kinder, ich heiße „Schätzchen“, bin ein Netzpython
und gehöre zu den größten Schlangen, die es auf der Welt
gibt. Wir können länger als 10 m werden, also wirklich riesig
groß, daher nennt man uns auch Riesenschlangen. 

Heuer habe ich Mitte Mai 
35 Eier abgelegt und als brave
Schlangenmutter auch ständig
bebrütet. Drei lange Monate

dauert es, bis die Jungschlangen
ausschlüpfen. Während dieser Zeit
esse ich überhaupt nichts, nur ab
und zu trinke ich etwas Wasser.
Da hat es der Schlangenvater, der
„Schreckliche Sven“ besser. Er

liegt faul herum und überlässt mir
allein die Arbeit, also das Brüten. 

Nein, ich bin nicht grausig und
eklig, auch nicht glitschig oder
nass. Ich glänze zwar wie ein
Frosch, aber meine
Hautoberfläche ist glatt und
seidig trocken. Die Schuppen,
die meinen Körper bedecken,
sind aus Horn wie deine
Nägel. Schau deine Nägel an,
wie sie glänzen, streich einmal
drüber… ja, genau so glatt ist
mein Körper. Alle paar Wochen
wird meine Haut grau und
hässlich, dann streife ich sie
einfach ab wie einen alten
Strumpf. Darunter kommt die

neue Haut zum Vorschein,
schön und glänzend. Nach
jeder Häutung bin ich wieder
ein Stück größer geworden. Da
sich die obere Hautschicht
nicht dehnt, muss ich diese
Oberhaut abstreifen, damit ich 

wachsen kann. 

Wie oft musst du essen?
Fünfmal am Tag oder öfter? Ha
ha ha, da muss ich dich aber
auslachen! Stell dir vor, ich
esse alle zwei oder drei
Wochen. So ist es für mich
richtig. Zwar verschlinge ich
dann zwei bis drei tote
Kaninchen, aber das reicht für
die nächsten Wochen. Wenn es
gar nichts zu fangen gibt, dann
faste ich eben. Ein Jahr, zwei
Jahre und noch länger kann
ich ohne Nahrung leben.
Unglaublich, nicht? Aber ich
bin als Energiesparmeister
bekannt. Wenn du mich im
Reptilienzoo in Klagenfurt
besuchst, wirst du sehen, dass
ich mich kaum bewege, denn
jede Bewegung ist für mich
pure Energieverschwendung.
Ich erzeuge auch keine Wärme,
die schenkt mir die Sonne oder
im Zoo die Wärmelampe. Das
wäre nämlich wieder unnötiger
Energieverbrauch. Daher kann
ich mir so unglaublich lange
Fresspausen erlauben. 

Danke an Helga Happ
www.reptilienzoo.at

für diesen tollen Beitrag!
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